
Die Oral-B Vitality Precision
Clean ist Testsieger – zu diesem
Ergebnis kommt Stiftung Waren-
test in der April-Ausgabe von
„test“ (Artikel Billig schlägt
teuer, „test“ 4/2013). Mit der Best-
note 1,5 errang die Zahnbürste
von Oral-B den Spitzenplatz im
Feld der 14 untersuchten Elektro-
zahnbürsten – und war als ein-
zige „sehr gut“!
Mit dem Testsieg der Vitality 
Precision Clean liegt eine elek t -
rische Zahnbürste von Oral-B
bereits zum fünften Mal in Folge
beim Test der Stiftung Waren  -
test ganz vorn („test“-Ausgaben
12/2000, 5/2003, 11/2006, 5/2011,
4/2013). Erst 2011 konnten zwei
Zahnbürsten von Oral-B mit 
oszillierend-rotierender Reini-
gungstechnologie einen Doppel-

sieg verzeichnen. Das Modell
Oral-B Vitality Pre cision Clean
überzeugte im aktuellen Test 
mit der Gesamtnote 1,5 sowie in
den Einzelkategorien mit den Be-
urteilungen 1,1 (Zahnreinigung),
2,3 (Hand habung) und 1,1 (Halt-
barkeit/Umwelteigenschaften).
„Diese Rundkopfzahnbürste er-
hält als einzige das test-Qua -
litätsurteil ,sehr gut‘. Sie reinigt
die Zähne sehr gut, heißt es im
Bericht der Stiftung Warentest.
Mit der Note 1,1 in der wichtigs -
ten Einzelkategorie Zahnreini-
gung überzeugt also bereits die
Einstiegsvariante von Oral-B. 
Die Oral-B Vitality Precision
Clean stellt damit einen her -
vorragenden Einstieg in die elek-
trische Mundpflege mit oszil -
lierend-rotierender Reinigungs-
technologie dar. Zur gründli  -
chen und schonenden Plaque-
Entfernung muss sie lediglich 
an die Zahnoberfläche ge halten

werden. „Einfach zu handha-
ben“, urteilt daher auch die
Stiftung über die Oral-BVitality 
Precision Clean. Im Oral-B Pro -
duktport folio gibt es darüber
hinaus auch elektrische Zahn-
bürsten mit hilfreichen Extras
wie Andruckkontrolle, Timer-
funktion und mehreren Reini-
gungsmodi, wie z.B. die Oral- B
Triumph 5000.
Die oszillierend-rotierende und
weiterentwickelte 3-D-Reini-
gungstechnologie (oszillierend-
rotierend und pulsierend) ent-
fernt bis zu 100 Prozent mehr 
Plaque als herkömmliche Hand-
zahnbürsten. Über die positive
Beurteilung durch Stiftung Waren-
test hinaus bewiesen ents pre -
chende Modelle bereits in kli -
nischen Langzeitstudien ihren
Goldstandard zur effektiven und
sanften Mundpflege. Auch das
renommierte Cochrane-Institut1

verwies 2011 nach Auswertung

klinischer Studien auf Effizienz
und Sicherheit der Technolo -
gie. Mit dem vorliegenden Test -
er gebnis unterstreicht Oral-B
ein mal mehr seine Position als ei-
ner der führenden Anbieter von
Elektrozahnbürsten für eine effek-
tive und schonende Mundhygiene.
Mit ihrer breiten Produktpalette
unterstützt die Marke aus dem
Hause Procter &
Gamble somit das
Praxisteam dabei,
die Mundgesund-
heit der Patienten
zu verbessern. 

Nr. 3 |  Juni 2013 www.pn-aktuell.de  |  19SERVICE

DGZI – Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V.

Fortbildungsreferat, Tel.: 0211 16970-77, Fax: 0211 16970-66, www.dgzi.de

oder kostenfrei aus dem deutschen Festnetz: 0800–DGZITEL, 0800–DGZIFAX

Implantologie 
ist meine Zukunft ...
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DGZI-Curriculum – Ihre Chance zu mehr Erfolg!
Neugierig geworden? Rufen Sie uns an und erfahren Sie mehr über unser erfolgreiches Fortbildungskonzept!

Schon mehr als 1.000 meiner Kollegen
und Kolleginnen haben das erfolgreiche
und von erfahrenen Referenten aus
Wissenschaft und Praxis getragene DGZI-
Curriculum erfolgreich abgeschlossen. 
Mit 100% Anerkennung durch die Kon-
sensuskonferenz ist das Curriculum der
DGZI eines der wenigen anerkannten
Curricula und Aufbaustudium auf dem
Weg zum Spezialisten Implantologie und
zum Master of Science.

Neues Modulkonzept – Einstieg jederzeit möglich!

ANZEIGE

Testsieger bei Elektrozahnbürsten
Oszillierend-rotierendes Einstiegsmodell von „Stiftung Warentest“ als einziges mit „sehr gut“ bewertet.

Patienten, die pünktlich zum
nächsten Prophylaxetermin er-
scheinen und immer wissen, 
welche Zahnpflegeprodukte der
Zahnarzt ihnen empfohlen hat,
müssen keine Utopie gestresster
Zahnarztteams mehr sein.
Eine im ParoStatus.de-Programm
implementierte App erfasst und
speichert zum Ab-
schluss der Prophy -
laxesitzung per QR-
Code im Smartphone
des Patienten die
wesentlichen Daten. 
Der aktuelle Mund-
gesundheitsstatus
samt Empfehlungen
und Tipps für die
häusliche Mundhy-
giene sind somit je-
derzeit bei Bedarf
abrufbar. Der verein-
barte Recalltermin
wird sofort in den 
persönlichen Termin-
kalender des Patien-
ten samt Erinnerungs-
funktion übernommen. Unnötige
Leerlaufzeiten werden dadurch
reduziert. Die Termintreue der
Patienten kann so positiv beein-
flusst werden.
In der neuesten Version  von Paro-
Status.de steht nun auch die Mög-
lichkeit zur Verfügung, Zahnzu-
satzversicherungen der Patienten
mit den jeweiligen Tarifen zu er-
fassen. Einfach und zeitsparend
kann so eine Auswertung der
Patienten generiert werden, die, 
z.B. gegliedert  nach Anzahl der in 
Anspruch genommenen  Prophy-
laxebehandlungen, einen schnel-
len Überblick über Prophylaxe-
potenziale bietet. Praktisch per

Mausklick erkennt man seine
„Prophylaxeverweigerer“, die
vielleicht einer besonderen Erin-
nerung bedürfen.
ParoStatus.de bietet ein vollstän-
dig integriertes System zur wir-
kungsvollen Unterstützung der
Prophylaxe und der Parodontal-

therapie in der Zahn-
arztpraxis. Sämtli-
che Befunde kön-
nen in kurzer Zeit
von einer Mitarbei-
terin ohne Assis-
tenz erfasst werden.
Durch die vorgege-
bene und systema -
tische Abfrage von
Einzelfunden und
praxisbezogene Do-
kumentation von
Behandlungsschrit-
ten bis hin zu emp-
fohlenen Mundhy-
gienehilfsmitteln
wird ein hohes Maß
an Qualitätssiche-

rung, Reproduzier-
barkeit und Effektivität erreicht.
Aspekte, die unter dem Blick -
winkel des im Februar in Kraft 
getretenen neuen Patientenrech-
tegesetzes eine noch größere Be-
deutung bekommen haben. 

Qualität, Komfort und
Service in der Prophylaxe  

Das Programm ParoStatus.de unterstützt die 
Zahnarztpraxen mit weiteren Tools.
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Fachinformation für ARESTIN® (Verschreibungspflichtig)
Bezeichnung des Arzneimittels Arestin® 1mg Pulver zur parodontalen Anwendung Qualitative und quantita-
tive Zusammensetzung 1 Einzeldosisbehältnis enthält: 1mg Minozyklin als Minozyklinhydrochlorid. Klinische 
Angaben Anwendungsgebiete Arestin® Pulver zur parodontalen Anwendung wird zur lokalen Behandlung der 
chronischen Parodontitis bei Erwachsenen mit Zahnfleischtaschen von einer Tiefe von > 5 mm angewendet. 
Arestin® muss immer in Verbindung mit einer konventionellen, nichtchirurgischen Behandlung verwendet werden. 
Die offiziellen Empfehlungen für die angemessene Verwendung von antibakteriellen Wirkstoffen müssen beachtet 
werden. Dosierung, Art und Dauer der Anwendung Arestin® darf nur von fachlich ausgebildeten und in der 
Behandlung von parodontalen Erkrankungen erfahrenen Personen angewendet werden. Dosierung Erwachsene: 
Die erste Behandlung mit Arestin® muss so bald wie möglich nach der konventionellen, nichtchirurgischen 
Behandlung (Zahnstein-, Konkremententfernung und Wurzelglättung) erfolgen. In jede zur Behandlung bestim-
mte Zahnfleischtasche darf nur ein Einzeldosisbehältnis mit 1mg Arestin® Pulver zur parodontalen Anwendung 
gegeben werden. Die Gesamtdosis hängt von der Gesamtzahl der Zahnfleischtaschen ab, die maximale Dosis 
ist 140 mg. Es können bis zu zwei weitere Behandlungen im Abstand von je mindestens drei Monaten durch-
geführt werden. Eine reduzierte Wirksamkeit bei Rauchern ist möglich. Kinder und Jugendliche (<18 Jahre): 
Zur Sicherheit und Wirksamkeit bei Kindern unter 18 Jahren liegen keine Daten vor. Bezüglich Kindern unter 12 
Jahren, siehe Abschnitt 3.3, Gegenanzeigen. Art der Anwendung Ausschließlich zur subgingivalen Anwendung. 
Zur subgingivalen Anwendung von Arestin® wird die Spitze des Behältnisses, welches die 1mg Einzeldosis enthält, 
auf den Boden der Zahnfleischtasche platziert. Danach wird der Daumenring des Griffmechanismus gedrückt, um 
das Pulver zu applizieren, während die Spitze des Behältnisses langsam aus der Tasche gezogen wird. Nach der 
Behandlung ist das Zähneputzen 12 Stunden lang zu meiden. Patienten sind anzuweisen, harte, knusprige und 
klebrige Speisen sowie das Berühren der behandelten Stellen eine Woche lang zu vermeiden. Darüber hinaus ist 
die Verwendung interdentaler Reinigungsinstrumente in den mit Arestin® behandelten Bereichen zehn Tage lang 
zu unterlassen. Arestin® muss nach der Behandlung nicht entfernt werden, da es vom Körper resorbiert wird. Ein 
Auftragen von Klebern oder Verbänden, um das Arzneimittel in der Zahnfleischtasche zu halten, ist nicht notwen-
dig. Gegenanzeigen Arestin® darf nicht angewendet werden:

Bestandteile des Pulvers
 bei Kindern unter 12 Jahren 

Nebenwirkungen, die mit der systemischen Anwendung von Minozyklin in Verbindung gebracht werden, nach sub-
gingivaler Anwendung aufgrund des niedrigen und kurzen Plasmaspiegels eher selten auftreten. Allerdings muss 
mit der Möglichkeit gerechnet werden, dass derartige Reaktionen auftreten können. Wie bei der systemischen 

Zusätzliche Informationen über ARESTIN® befinden sich in der beiliegenden Fachinformation für 
ARESTIN®.

Die wirksame, gut verträgliche, einfach  
anzuwendende Periodontitis-Behandlung.

Sichert die Konzentration im therapeutischen Bereich für nach- 
weislich 14 Tage.

Die folgenden Reaktionen wurden in klinischen Studien beobachtet, bei der alle Behandlungen in den Monaten  
0, 3 und 6 an 923 Erwachsene verabreicht wurden. Verträglichkeit Folgende Reaktionen wurden in einer klinischen 
Studie beobachtet, bei der in den Monaten 0, 3 und 6 bei 923 Erwachsenen Arestin® appliziert wurde (Häufig, 
>1/100, <1/10): Zentrales und peripheres Nervensystem: Kopfschmerzen; Magen-Darm-Trakt: Dyspepsie; allge-
meine Nebenwirkungen: Infektion, grippeähnliche Systome; lokale Nebenwirkungen (oral): Parodontis, vorüberge-
hende einschießende Schmerzen, Zahnschmerzen, Gingivitis, stomatitis, orale Ulzera, schmerzen und Pharyngitis.
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of minocycline microspheres: a controlled trial. J Periodontol 2001;72:1535-1544.  
3. Oringer RJ, Al-Shammari KF, Aldredge WA, et al. Effect of locally delivered minocycline microspheres on markers of 

of plaque bacteria to minocycline. J Periodontol 1990;61:228-233.

© OraPharma, Inc. 2008  AE-043-08  9/08

ARESTIN® ist eine eingetragene Handelsmarke von OraPharma, Inc.

ARESTIN® Pulver besteht aus Polymerkugeln verschiedener 
Größen mit mikroverkapseltem Wirkstoff, die das Antibiotikum 
über einen längeren Zeitraum hinweg freisetzen.

Exklusiv bei Ihrem

FreeTel: 0800–1400044
FreeFax: 08000–400044

HenrySchein_280x400_PN313.pdf   1HenrySchein_280x400_PN313.pdf   1 27.05.13   15:1327.05.13   15:13


